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1.) EröffnLing, Begrüßung und Feststellung der form­  und fristgerechten

Emladung
2.) Mederschrift vom 26.08.2019
3l:=:::;;;i;%:#:iiL:#chlußfassungvonTagesordnungspunktenunterAusschiuss

üE Verfahrensbesch]uss nach § 35 Gemeindeordnung
4.) Anträge zur Tagesordnung
5.) Einwohnorfragezeit
6.) Biei.icht des Bürgenneisters
7.) Noubau,  Mobilfunk€inlago

8.) AmtsentwicklungsFilan:  Hier: Welche Entwicklungsziele,  Planungen und
Herausforderungen hat die Gemeinde jn der Zukunft zu berücksichtigen

9.) Hooperationsvereinbarung der wohnbaulichen Entwicklung im Bereich
§andesneben­Labenz­Schönberg­Schiphorst

10.) Erhebung von Niederschlags\^iassergebühren
11) Aufnahme einer Vorkaufssatzung in die GemeindesatztJng
12) Umbeneiinung des  Kulturausschusses
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qber die

#gkrimnichtöffentiichenTeilgefasstenBescmüsseoder
AbstirTimung der im riicht öffentlichen Teil beratenen Beschlüsse.

15.) Verschiedenes

zu 1 ) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung derform­und fristgerechten
Einladung
Der Vorsitzende eröflnet die Sitzung und stellt fest,  dass zur Sitzung form­und frist­

gerecht eingeladen wurde und die GV beschlussfähig ist
1 '2 dafur,  0 clagegen,  0 Enthaltungen (  Siehe unten)

zu 2) Niederschrift vom 26.08.2019
Ciegen die Niederschrift v.  26 08 2019 wurden keine Einwendungen

erhoben
` 2 dafur, 0 dagegen,  0 Enthaltungen

ZU3)E|:rra8#egn¥.Tcdhg:j:ChlußfassungvonTage50rdnungspunktenunterAusschiuss

±jffi Verfahrensb€!schliiss nach § 35 Gemeindeordnung
Zustimmung zum Ausschluss der Offentlichkeit
12 dafür, 0 dagegeii, 0 Enthaltungen

zu 4) Anträge zur Tages{irdnung
Der Punkt 10 soll wie folgt erganzt werden.  Betreff Kalkulation der Abwassergebuhren und Anlage­

fcirtschreibung der A[iwasserbeseitigungsanlage der Gemeinde Schonberg
E:5 wurde der Antrag gestellt   uber den  Punkt 10 nur Beratung und keine Abstimmung   Der Antrag
wurde wie folgt gean(lert auf,  Erhebung von  Nieclerschlagswassergebuhren  nur zu diskutieren  und

nicht abzustimmen, f€]lls noch weiterer Diskussionsbedari vorhanden sein sollte

12 dafür,  0 dagegen, 0 Enthaltungen

zu 5) EEinwohneriraqezeii!:
�      Es wurden in dervergangenheit nicht alle protokolle der GV€itzungen veröffentlicht  Der Burger­

meister wird es mlt dem Amt klären.

zu 6) LBericht des Bürciermeisters:
�      Die Firma Goldbßrger rnuß im Baugebiet B­15 dle noch fehlende unterlagen und Gutachten  wie

Druckpri:ifungen usw   bis zum 30.112019 nachreichen

�      Der zweite Baual)schnitt ist fur den zeitraum vom 0104.2020 bis Ende August 2020 festgelegt

�      Das   Regenwasser  darf  im   EL16   Richtung  Wak]  entwassert  werden    Das  Buro   Gosch   und

Schreyer übemimmt die Planung.

�      Für Gemeindestraßen innerhalb des ohes gibt es keine Fordergelder uber das projekt Gemeim

deverbindungsstraßen  Andere Fordermoglichkeiten sollen eruiert werden
�      Zaun Kindergarten   Kosten.11.172,60 EUR,  Förderung   8 937,80 EUR

�       Buswartehauser (Angebot liegt noch nicht vc")   Kc)sten ca    2C) 000,­EUR,  Förderung bis l6 000,­

EUR   Die genaut3 Förderung der Buswahehäuser ist abhangig von dem Angebot (Rechnung)

zu 7) j\leubau  Mobilfunk:anlaae:

Die Mobilfunkanlage hat eine Höhe vori 40 Meter   Mögllche Standorte sind der

Gemeindeplatz  und  der  Platz  bei  dem  neuen  Sportlerheim.  Dle  Baulast  muß  bel  dem  Gemeinde­

platz eingetragen werden,  bei  dem  Platz bei  dem  Sportlerheim nicht.
Der Stanclort Sportplatz wurde auf eim Empfehlung des Bauausschusses von der
GV einstimmig ang€mommen.  AUßerdem war die Mehrheit der GV­Mitglieder fur

emen  Betcinturm  und nicht für einen Gittermast.
12 dafür,  0 dagegeri,  0 Enthaltungen
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Hier: Welche  Ent`^ricklungszi®le,zu 8)   Amtsentwicklungsplan: Planungen und

Herausforderungon hat tie Gemeinde in der Zukunft zu berücksichtigeri
Die Gemeinde hat Zejt die Planungen und Ziele bis zum 30 04.2020 zusammen zu

stBllen ( elne Verlängerung ßt im Gespräch ).  Folgende Prqektgruppe ist angedacht.

Urich Schmiester,  Hcilger Junge,  Sabrim Koch,  Mchael Ehlers und

Peter Mülk3r­Krumwiede

Aijs der lnformationsveranstaltung im Oktober 2019 wurden erste Themenberelche
zusammengefasst und sollen als erste Arbeitsbasis dienen.  Die Gruppe wrd als
Arbeitsgruppe ins  Le[)en gerufen.
12 dafüi­,  0 dagegen, 0 Enthaltungen

zu 9) Kooperationsvereinbaning der \A/ohnbaulichen Entwicklung im Bereich
Sandesneben­Labeiiz­Schönberg­Schiphorst
Die Kooperaticm soll Aufgaben und Lasten zum Vorteil aller Gemeinden des  Kooperations­

raums besser abstimmen.  Die Vereinbarung ist jahrlich kundbar   Über

clie vorliegenden Dalen insbesondere dre  Bedarfs­und  Potemialanalyse und die

Grundlagen der Ver€;inbarung wurde hinsichtlich der Auswirkung auf Schönberg

iind die übngen Gemeinclen  beraten   Dw3  Kostenfrage ist unklar   Es sollen weitere

lnformationen uber ckas  lnstitut Raum  und  Energle,  Herrn \Mttekind,  erfragt werden,

iind ein Temin mit +lerrn VviMekind zu der nächsten  GV Sitzung lst zu \/ereinbaren.

12 dafür7  0 dagegen,  0 Enthaltungen

zu  10) +Erhebuna von Niei±erschlaaswassergebühren:
Ciemaß KAG ist die Gemeinde Schonberg  zur Erhebung von Regenwasserabgaben verpflichtet
ne KAG gibt weiter \/or, dass alle 3 Jahne die Gebühren nachkalkulieri werden mussen, für Abwas­

ser un(]  Niederschlagswasser.  Fur dre Bereiche Abwasser und Mederschlagswasser liegen von der
Firma Treukom Angebote 1.ür eine rechtssichere Kalkulation vor

(  Kalkulatm der Abwassergebühren und Anlagefortschreibung der Abwasserbeseiti­
gungsanlage der Geimeinde Schönberg).
l(ritisien  das es kein Anernativangebote voriagen und diese Punkt als

Tischvoriage eingebraucht wurde,  obwohl dle Beschlußvorlage am  17 09.2019 erstem wurde

1     Dio Treukom erh€in den Auftrag auf ihr Angebot vom  1109 2019 über netto 7200 EUR fur dß

Überprufung der Gel:nihrenkalkulation der Gemeinde ( dreijamg wiederkehrend)

2.  Die Treukom erhält den Auftrag auf lhr Angebot vom  11.09 2019 über netto 7.700 EUR fur die

Ermittlung einer Nieclerschlagswassergebühr.

3   Die Treukom soll (len Leistungsstand schriftlich mmeilen, wenn 50% der geschätzten Stunden

„'ßrbraucht" sm.
4.  Über die finale Höhe der Ermmlungsgebühr entscheldet die GV

11  dafür,  0 dagegent  1  Enthaltungen

zu  1 1 ) Aufnahme einer VDrkaufssatzuna in tie Gemeindesatzun
[)amit die Gemeinde die Vorkaufsrechte rechtswirksam ausüben kann,  soll

aine Arbeitsgruppe eine entsprechende Satzung ausarbeiten.  Der Gruppe sollen
€ingehoren   Herr Stolzenberg (Planer),  Herr Tiedemann  (Amt),  Holger Junge,

Skibnm  Koch,  Michael  Ehlers und Jochen  Kolze   Über dw3 Etablierung dieser
Gruppe wurde abgestimmt.

12 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

zu 12) Umbenennuna des KultLirauscliusses:
Die bishenge Bezeichnung des Ausschusses erscheint hinsichtlich der inzwischen
vielfältigen Aufgaben als nicht mehr zertgerecht. Vorgeschlagen wird die Be­

zeichnung:  „Ausschuss für Sciziales,  Kultur und Sport".

12 dafür,  0 dagegen,  0 Enthaltungen

Dre Umbenemung des Finanzausschusses und des Bauausschusses wrd
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Niederschrift

Öffbnt[jchcsjtzum[deräffiwenm.m.Se±ön±e
am Oe.11.2019 auf dem Komboden

zu 15) yerschiedenes:

�      Fragen zur neuen orisbescmlderung wurden beantwonet  (Hohe Horst gehori nicht zum ortsge­

biet,  ist eine Streu:;iedlung)

�      Auf defekte straßenlampen wurde hingewiesen

�      Dle Kostenentwicklung fur clen  rtindergarten erscheint dramatisch  hoch   Es soll eine  Neukalkula­

ticm und eine Zukunftspla"ng in Zusanimenarbeit m dem Anit vorgencmmen werden,  um auch
auf Amtsebene deii zukünftigen Weg der Kinderbetreuung festlegen zu können.

�      Eine straßenbeleuchtung an der stichstraße zur ehernaligen Bäckerei Kcfilick soH geprüft wer­

den
�      Die FF Franzdorf hat de"ichen Mannschaftszuwachs zu verzeichnen   Ein Austausch des arten

Fahrzeugs erscheint notwendü, ebenso Baumaßnahmen am Gerätehaus   Für das neue Fahr­
zeug werden ca.12 000,­EUR und fur den Umbau ca   7 400,­EUFt kalkuliert   Das Fahrzeug  soll

6 ­9 Personen transportieren können.
�      Es wrd angeregt eme lnformationsbroschüre ( vergleichbar zu Liriau ) zu entwickeln,  die den

Ort,  seine Geschichte und aktuelle Themen und Adressen beinhalten soll

�      Fur die Gemeinde soH em eigene „Dcwiiain" für den  lnternetauftntt eingerichtet werden

�      Das  Richtfest des  sponlerheirns findet am 22.112019 statt

�      ZuT Beschriftung der „Alten schule" hat ein cHstemin sattgefunden   Die Gestaltung wurde ent­

Wckell
�      Das Buswartehaus am Denkmal soll zunächst erhalten bleiben, damit eine Neugestaltung unter

Einbeziehung des Denkmalbereichs erfolgen kann
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